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Liebe Freundinnen und Freunde kulturell nachhaltiger Entwicklung,  

 

Saatgut ist zurzeit in der EU ein großes Thema, die öffentliche Aufmerksamkeit ist hoch und wir 
wünschen uns, dass es auch so bleibt und sich die Debatte vertieft. Denn der freie Saatguttausch zur 
nicht-gewerblichen Nutzung ist da nur die Spitze des Eisberges. Wichtig und erhellend dazu der 
Beitrag von Benedikt Härlin von „Save our Seeds“  (http://db.zs-intern.de/uploads/1367871228-
Ab%20in%20die%20Nische.pdf).  

Neue Wege in der Landwirtschaft sollen beschritten werden und dazu ist es notwendig Landwirtschaft 
als gesamtgesellschaftliche Verantwortung zu verstehen. In der Veranstaltung „Solidarische 
Landwirtschaft“ gibt es Gelegenheit europäische Modelle von gemeinsam getragener Landwirtschaft 
und Lebensmittelversorgung kennen zu lernen. Auch für das Wohlergehen der uns anvertrauten 
Nutztiere sind wir verantwortlich. Anita Idel, eine Vordenkerin in Sachen Nutztierschutz und 
Gentechnikfreiheit besucht uns in Vorarlberg. Weiters finden Sie Veranstaltungshinweise befreundeter 
Organisationen und Links zu zwei deutschen Petitionen in Zusammenhang mit Gentechnik.  

Wir freuen uns darauf, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung zu treffen und senden beste 
Grüße aus Dornbirn 

 

Simone König und Ernst Schwald 

PS: Wie bereits beim letzten Rundmail erwähnt, sind wir dabei die Adressverwaltung neu zu 
organisieren. Sie können sich jetzt schon für den neuen Newsletter anmelden bzw. auch jene 
 Themenfelder auswählen, zu denen sie künftig Informationen erhalten möchten: 
http://www.bodenseeakademie.at/newsletter.html   
 
Hier finden Sie auch die aktuellen Rundmails des Netzwerk blühendes Vorarlberg und zum 

Themenbogen Lebendiges Lernen.  

Eventuelle Mehrfachsendungen bitten wir zu entschuldigen. 

 

 

 



Mo 3.Juni 2013, 20.00 Uhr, Bäuerliches Schul- und Bildungszentrum, Rheinhofstraße 16 

Artgerechte Tierhaltung zwischen Wunsch und Wirklichkeit 

Eine Veranstaltung in der Reihe „Landwirtschaft verstehen“ 

In der biologischen Landwirtschaft ist artgerechte Tierhaltung von Beginn an ein Anliegen. Welche 
neuen Erkenntnisse und Entwicklungen gibt es? Wie gelingt es, die Wünsche der Kunden in konkrete 

Preiszuordnungen überzuführen?  

Vortrag und Gespräch mit  

Hubert Hehle -  Biobauer und Obmann von BIO AUSTRIA Vorarlberg,  
Werner Riedmann – Fleischsommelier Adeg Riedmann/Altach 
Dr. vet. med. Anita Idel - Mediation & Projektmanagement Agro- Biodiversität Berlin und Feldatal/D 

Neben ihrer Tätigkeit als Beraterin für artgerechte Nutztierhaltung, ist Anita Idel ausgebildete 

Mediatorin, Buchautorin (Die Kuh ist kein Klimakiller) und Lead-Autorin des Weltagrarberichts. 

Eine Veranstaltung der Bodensee Akademie in Zusammenarbeit mit BIO AUSTRIA Vorarlberg, 

Bäuerliches Schul- und Bildungszentrum Hohenems und Ökoland Vorarlberg–regional und fair.    

Eintritt frei. 

 

Do 6. Juni 2013, 19.30 Uhr, Bildungshaus St. Arbogast/Götzis, Vorarlberg  

Solidarische Landwirtschaft für gesunde Lebensmittel  

Vortrag, Gespräch, Vernetzung mit Rudolf Hoheneder, Biobauer/NÖ und Vorarlberger Initiativen 
Eine Veranstaltung aus der Reihe "Zeichen der Zeit"  

In vielen Ländern entstehen neue Formen der Zusammenarbeit zur Versorgung mit gesunden 
Lebensmitteln. Konsumierende und Produzierende rücken näher zusammen und werden zu Partnern. 
Die Bezeichnungen dafür sind unterschiedlich: Solidarische Landwirtschaft in Deutschland, 
Community Supported Agriculture in USA und England, Vereinigung für die Erhaltung der 

kleinbäuerlichen Landwirtschaft in Frankreich …  

Zur Einstimmung wird ein Kurzfilm über den ersten österreichischen CSA-Hof „Ochsenherz“ in 
Gänserndorf/NÖ gezeigt, dann berichtet Rudolf Hoheneder über seine Reisen zu europäischen 
Initiativen im Rahmen des Projektes csa4europe und seinen eigenen Erfahrungen mit dem Aufbau 

von solidarischen Landwirtschaftsgemeinschaften. 

Im Anschluss stellen sich Biohöfe, Initiativen und Gruppen aus Vorarlberg vor, die diese Ideen schon 
verfolgen und ausbauen möchten, der Vetterhof aus Lustenau, der Lisilishof aus Meiningen 
zusammen mit der Ländle Gemüsekiste, der Verein Fürmonde für subsistenzorientierte Lebensweise, 
die Gemeinschaftsgarteninitiativen Verein Permatop und „Garten unser“. Der Abend dient dem 
gegenseitigen Kennenlernen und der Vernetzung.  

Der Referent Rudolf Hoheneder hat 25jährige Erfahrung im biologischen Landbau, ist Demeter-

Berater und seit 2011 im Projektteam csa4europe.  

 
Eine Veranstaltung von Bodensee Akademie, Talente Vorarlberg, Bildungshaus St. Arbogast 
Kursbeitrag € 9,- / 90 Talente, Anreisebeschreibung unter www.arbogast.at 



Veranstaltungen von befreundeten Organisationen:   

 

Di 28. Mai 2013, Casino der  RAPUNZEL NATURKOST GmbH, Rapunzelstraße 1, D - 87764 Legau. 

Netzwerktreffen Transition Town Bewegung um den Bodensee 

Beginn 13 Uhr mit Mittagessen von Rapunzel (Anmeldung erforderlich) 

14.00 bis 18.00 Uhr Open Space zu 1.Transition Town Bewegung.  
Mit dabei Simon Neitzel, Ina Phillip, Peter Scharl u.a.  
 
19 Uhr  Film  VOICES OF TRANSITION 
Eintritt: 5,- €, Kino / Casinosaal, Dokumentation, D / Fr 2012, 65 Minuten, FSK 0, Original mit dt. 
Untertitel 
 
Anmeldung für Mittagessen und Netzwerktreffen bitte bei 
Dieter Koschek, Projektwerkstatt am See, Dorfstr. 25, D - 88142 Wasserburg/B., 0049-(0)8382-
89056, prowas@gmx.de oder Rohrmoos 55, A 6850 Dornbirn, 0043-(0)5572 386555,  
dieter.koschek@gmx.de,  www.dikoze.net 

 

 

BIO AUSTRIA Vorarlberg 

 

Do 23. Mai 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr  

Kräuterwanderung in Dafins, Biohof Peter Maier  

Do 25. Mai 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kräuterwanderung in im Bürserberg Biohof Fidel Fritsche  

Kosten € 25,-- incl. Jause. 

Fr 14. Juni 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr  

Exkursion auf den Biohof Elmar und Uschi Greußing in Lauterach   

Kosten € 10,-- incl. Jause 

Samstag 15.Juni 2013, 9.00 bis 13.00 Uhr, Artenne Nenzing 

Bio-Markt mit regionalen Köstlichkeiten 

Infos zu jeder Veranstaltung bei uns im Büro 05574-53753 oder vorarlberg@bio-austria.at. 

 

 

Grüne Bildungswerkstatt 
 
Do 30. Mai 2013, 19.00 Uhr Festspielhaus Bregenz 

Sehnsucht nach dem Grünen Leben: Nachhaltigkeit als Megatrend. 



Podiumsdiskussion mit Claudia Roth, Eva Glawischnig, Rudi Anschober und Johannes Rauch. 

Moderation: Johanna Stögmüller (Chefredakteurin Biorama, Magazin für nachhaltigen Lebensstil) 

Anschließend BIOFEST- See, Sonnenuntergang, Essen aus dem Bioland Vorarlberg und Musik mit 

der  Band Bauernfänger. 

Eintritt frei! 

Anmeldung unter vorarlberg@gruene.at 

 

Di 4. Juni 2013 20.00 Uhr Dornbirn, inatura, Jahngasse 9 

Die Kuh zur Sau gemacht 

Vortrag mit Dr. vet. med. Anita Idel, Veranstalter: Grüne Bildungswerkstatt Vorarlberg 
http://www.gbw.at/vorarlberg/veranstaltungen/ereignisansicht/event/die-kuh-zur-sau-gemacht.html 

 

 

Verein Bodenfreiheit 

Fr. 14. Juni 2013, 13.30 bis 19.00 Uhr,  Fachtagung, ORF Funkhaus Dornbirn 

Boden für alle 

Über den Umgang mit dem knappen Gut Boden in Vorarlberg; Herausforderungen, Gute Beispiele 

und Ideen für die Zukunft 

Veranstalter:  Verein Bodenfreiheit in Zusammenarbeit mit ORF Vorarlberg 

Mehr Informationen:  www.bodenfreiheit.at 

 

Petitionen:  

Monsanto hat in den USA politische Immunität erreicht („Monsanto-Schutzgesetz“) und will nun mit 
dieser Rechtssicherheit mit Europa einen Freihandel durchsetzen. Dadurch werden wir der 
Patentierungswut, der Agrarchemie und der Gentechnik schutzlos ausgeliefert.  

https://www.openpetition.de/petition/online/lizenzenentzug-der-firma-monsanto-agrar-deutschland-
gmbh 

 
BUNDESTAGSPETITION FÜR UNABHÄNGIGE RISIKOFORSCHUNG – BITTE UNTERSTÜTZEN! 
 
https://epetitionen.bundestag.de/content/petitionen/_2013/_04/_16/Petition_41657.html 
 
Alle weiteren Informationen, Unterschriftenlisten, einen Hintergrundbericht, sowie den Text der Petition 
finden Sie unter http://www.testbiotech.org/. 

 

Wenn sie diese Veranstaltungshinweise nicht mehr erhalten wollen, können sie dieses Rundmail 

jederzeit unter http://www.bodenseeakademie.at/newsletter.html   abbestellen. 


